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Der Herr Der-alles-kann

Zwischen zwei Holzdeckeln
wurden die frühesten Bücher gebunden.
Später haben Hölzer
für Skier Verwendung gefunden.

Seit unsere Wälder
so viele Ausfälle hatten,
ersetzte man die Bretter
mit Plastic-Latten.

Ein Brett vor dem Kopf
gilt nicht als modern.
Aber viele haben die Bretter
gern,

doch erkennen sie sie

- dank ingenieusem Blickwinkelsystem -
vor den Stirnen der andern.
Das ist angenehm.

Lattenzäune
vor tümelnden Bräuchen
behüten uns vor den Giften
ausländischer Seuchen. -^..,^....,..^

«Darf ich Frau Direktor
fragen, ob sie fürs
Wochenende die üblichen
Skilehrer wünscht
oder erwartet Frau
Direktor am Wochenende
Herrn Direktor?»

Nur gegen den Slang
aus der neuen Welt
wächst kein Wald,
der den Slang aufhält.

Man müßte aus den Bäumen
wieder Buchdeckel schneiden.
Vielleicht würde unsere Sprache
weniger leiden

Man müßte mehr lesen,
statt vor Flimmerkisten
präzises Denken
mit Bildern überlisten

Dann vor künftigen Köpfen
gäb's seltener Holz
Das Volk sei nicht tümlich,
schrieb Brecht und schrieb's stolz.

Man müßte, man müßte -
Herr Der-alles-kann:
sich selber verändern,
das müßte man

Albert Ehrismann

Die Karriere
Ein Freund, den es nach Karriere
dürstet und nach Ruhm und Ehre
und der zu diesem edlen Zwecke
sich vor den Obern wälzt im Drecke,
in jedem Club, Verein, Verbände
Beziehung sucht und Freundesbande,
um alsdann Sproß um Sproß der Leiter
emporzuklettern, immer weiter,
sich weder von der Frau, den Kindern
in seinem Aufstiegswahn ließ hindern,
ward gestern, weil so überfleißig,
Direktor schon mit sechsunddreißig,
worauf er hoch die halbe Nacht
Erfolge feiernd zugebracht.

Als er heut' früh den Buick parkt
verschied mein Freund am Herzinfarkt

Moustic
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